
 
 

Sportlich durch Feld und Wald 

Mit einem wunderbaren Sonnenaufgang um fünf Uhr morgens 

wären wir geweckt worden, hätten wir da schon aus dem 

Fenster geschaut. 

Ehrlicherweise sind es nicht viele gewesen, die dieses 

Naturschauspiel gesehen haben… 

 

 

Heute war unser Tierwelt - Orientierungslauf angesagt: Wir 

hatten keine Ahnung, worauf wir uns da einlassen werden!  

 

 

 

 

In fünf Gruppen sind 

wir gestartet, 

bewaffnet mit einer 

Karte aus der näheren 

Umgebung. Darauf 

waren Posten 

eingezeichnet, die wir 

zu suchen hatten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohen Mutes sind wir mal 

losmarschiert… 



 
 

So, den ersten Posten haben wir gefunden: 
Ui, Grosskatzen!  
 
Was wisst Ihr zuhause alles darüber? 
 
Was kann der Schneeleopard nicht, was die meisten 
anderen Grosskatzen können? 
 
Wie heisst der schwarze Panther im Dschungelbuch? 
 
Wie nennt sich das Kreuzungsprodukt aus einem 
männlichen Löwen und einer Tigerin? 
 

  

Vorbei an geschnitzten Tieren -„Was ist denn das 

schon wieder für ein Vogel?“- mitten durch den 

Wald zum nächsten Posten. 

 

 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
  
  So, jetzt haben wir Jules gefunden. 
  Was will der wohl von uns wissen? 

 

 

Wie heisst das Nest des Adlers? 
 
Welcher Schweizer Kanton trägt einen 
Adler im Wappen? 
 
Wie heisst der Adler auf dem Bild? 
 
Nun, wir haben das Lösungswort 
herausgefunden und so die restlichen 
Antworten für uns geklärt… 
 



 
 

Wir haben weiter gesucht und jeden Posten 
gefunden! 
 

 

 

 

 

 

 

Isch das nid schön? 

 

 

Uns gefällt es im Glarnerland! 

 



 
 

Und jetzt? 
Schauen wir mal in unsere Karte oder gehen wir 
nach den Wegweisern? 
 

In diese oder in jene Richtung? 

 

 

 

 

Gut können wir Karten lesen! 

 

 

 

 

 Mensch, jetzt gads wieder de Hoger uf…. 

 

 

 

 

Wir kommen von da und gehen nach dort und die 

anderen machen genau das Gegenteil. 

Die waren halt schon beim Posten 8! 

 

 

 



 
 

 

Schlussendlich haben wir alle 10 Posten gefunden und die Fragen zu den folgenden Tieren teilweise 

bravourös beantwortet - „Ha, wir haben halt das „Lösungswort“ schneller gesehen, als andere…!“ 

 

 

Zwischendurch haben wir bei der hauseigenen 

Grillstelle ein feines Mittagessen genossen: die 

feinen „Zäziwiler“ und die Bratwürste mit Kartoffel- 

und Tomatensalat haben wir alle weggeputzt.  

Dazu ein feines Elmer Citro oder ein Huus-Tee von 

der Firma Ramseier Suisse, die uns das gesponsert 

hat, an dieser Stelle ein ganz grosses Dankeschön¨. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

In welchem Lager gibt’s das auch: Spiegelei mit Rösti - 

mit und ohne Speck - dazu grünen Salat?  

Wir haben gegessen wie die Grossen! Nach diesem 

sportlichen Tag hatten wir Hunger wie die Löwen… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend starten wir mit dem zweiter Teil unserer 

Glaçeproduktion: Osterschokolade-Eili und ganz 

reife Erdbeeren werden zu einer feiner Glaçe 

verarbeitet.  

 

 

  Die Vorfreude auf Mittwochabend wächst… 
  Mmmh, Schoggi… 
 

 



 
 

 

Die vier Glaçemaschinen laufen seit gestern auf 

Hochtouren… 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Kübel für die fertige Masse müssen 

korrekt angeschrieben werden. 

 

 

 

 

 

Wer wollte, hatte auch die Möglichkeit ein eigenes 

Tischset zu gestalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Wer gestern noch keinen Kressikopf gemacht hatte, 

konnte dies zusammen mit Michi nachholen. 

  Eifrig wurde daran gearbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gestern wandern und heute auch sportlich unterwegs, das 

ging in die Beine. Der Abend ist gemütlich ausgegangen und 

alle – wirklich alle – sind früh zu Bett gegangen…  

 
Es war sehr ruhig im Haus, es „schien“ so, dass alle bald 
schon geschlafen haben…  
Welche Täuschung! 
 

Blumige Grüsse an Euch alle zuhause… 


